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Missionsbefehl  

Ma�häus 28,16–20 (SLT) Der Au�rag an die Jünger 

16 Die elf Jünger aber gingen nach Galiläa, an den Berg, wohin Jesus sie bestellt ha�e. 

17 Und als sie ihn sahen, warfen sie sich vor ihm nieder; einige aber zweifelten. 

18 Und Jesus trat zu ihnen und redete mit ihnen und sprach: Mir ist alle Macht 

(gr. exousia = offizielle Autorität) gegeben im Himmel und auf Erden. 

19   1. Geht nun hin und 

2. macht alle Na,onen zu Jüngern, und 

3. tau� sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes, 20 und 

4. lehrt sie alles zu bewahren, was ich euch geboten habe! Und siehe, ich bin 

bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters. 

• Go� ist der 4-Sterne General = höchste Autorität 

• Befehle sind: nach besten Krä:en vollständig, gewissenha: und unverzüglich 

auszuführen. Bedeutet: So gut wie ich kann, am besten wie möglich, so schnell wie 

möglich. 

Markus 16,15–20 (SLT) Der Au�rag zur Verkündigung des Evangeliums und die Himmelfahrt 

Jesu Chris, 

15 Und er sprach zu ihnen: Geht hin in alle Welt und verkündigt das Evangelium der ganzen 

Schöpfung!  

16 Wer glaubt und getau: wird, der wird gere�et werden; wer aber nicht glaubt, der wird 

verdammt werden.  

17 Diese Zeichen aber werden die begleiten, die gläubig geworden sind: In meinem Namen 

werden sie Dämonen austreiben, sie werden in neuen Sprachen reden,  

18 Schlangen werden sie au:eben, und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird es ihnen 

nichts schaden; Kranken werden sie die Hände auflegen, und sie werden sich wohl 

befinden.  

19 Der Herr nun wurde, nachdem er mit ihnen geredet ha�e, aufgenommen in den Himmel 

und setzte sich zur Rechten Go�es.  

20 Sie aber gingen hinaus und verkündigten überall; und der Herr wirkte mit ihnen und 

bekrä�igte das Wort durch die begleitenden Zeichen. Amen. 

Vision Coca Cola 

• 1923 gab der Chef von Coke Robert Woodruff eine Vision an seine Mitarbeiter weiter: 

Coca-Cola sollte weltweit für jedermann in Armlänge verfügbar sein! 

• 100 Jahre später ist Coca-Cola die weltweit meist bekannteste und verbreiteste 

Marke. 



• Warum? Sie waren fokussiert auf die Vision! 

• Bis zum heuEgen Tag – über 2000 Jahre nach Pfingsten – haben wir die Vision von 

Jesus noch nicht erfüllt. Nämlich in alle Welt zu gehen und alle NaEonen zu Jüngern 

zu machen! 

• Und Jesus ist viel besser als Coca-Cola! 

• Eine der stärksten Zeiten des Christentums waren die ersten 200 Jahre. 

• Sie ha�en keine Druckwaren oder Bücher, sie ha�en kein Internet, sie ha�en kein 

Social Media, keine großen MarkeEng Strategien. Sie ha�en Nichts davon. 

• Was ha�en sie: sie ha�en Jesus, sie ha�en den Heiligen Geist und sie verstanden was 

es bedeutete in alle Welt zu gehen und Jünger zu machen. 

• Sie waren fokussiert auf die Vision: gehet in alle Welt und macht Jünger!! 

Jesus erfüllt die Verheißung – das Pfingstfest! 

Die Apostelgeschichte zeigt uns einen sehr authen,schen Bericht von den Erlebnissen der 

Jünger:  die Glaubensabenteuer mit Verfolgungen, FrustraEonen und theologischen 

Auseinandersetzungen, aber auch die Wunder und Bekehrungen und Erlebnisse mit dem 

Heiligen Geist! (Ca. 30-60 n.Chr.) 

Sie berichtet uns von der Ausbreitung des Evangeliums von Jerusalem bis hin in die 

entlegensten Regionen der damaligen Welt. Die daran beschriebenen SituaEonen spornen 

mich an, den Heiligen Geist in meinem Leben wirken zu lassen! 

Apg. 1,2-5: An einem dieser Tage befahl Jesus seinen Jüngern: Verlasst Jerusalem nicht! 

Bleibt so lange hier, bis in Erfüllung gegangen ist, was euch der Vater durch mich versprochen 

hat. Johannes tau:e mit Wasser; ihr aber werdet bald mit dem Heiligen Geist getau: (gr. 

bap,zein = eintauchen aber auch vereinigen mit) werden. 

Apg. 1,8: Aber ihr werdet den Heiligen Geist empfangen und durch seine Kra� meine 

Zeugen sein in Jerusalem und Judäa, in Samarien und auf der ganzen Erde. 

Apg. 2,1-4: Zum Beginn des jüdischen PfingsMestes waren alle Jünger wieder beieinander. 

Plötzlich kam vom Himmel her ein Brausen wie von einem gewal,gen Sturm und erfüllte 

das ganze Haus, in dem sie sich versammelt ha�en. Zugleich sahen sie etwas wie züngelndes 

Feuer, das sich auf jedem einzelnen von ihnen niederließ. So wurden sie ALLE mit dem 

Heiligen Geist erfüllt, und sie redeten in fremden Sprachen; denn der Geist ha�e ihnen 

diese Fähigkeit gegeben. 

Das Ergebnis – sein Geist ändert alles: 

1. Pfingstrede Petrus (3 x Verrat / Joh 21, 3 x Zuspruch / Wiederherstellung Berufung) 

2. Bekehrungen (Apg 2 = 3000 Seelen bekehrt & getau�) 

3. Einheit unter den Christen 

4. Hab + Gut teilen 

5. Hilfe für die Armen (3-5 in Apg 2,42-47) 



Pfingstrede von Petrus bringt keine Regeln und Gesetze, sondern die befreiende Botscha� 

des Evangeliums!    Ein Botscha�er Chris,! 

2Kor 3,1  Vielleicht denkt ihr jetzt, wir wollten uns damit schon wieder selbst loben. 

Sollen wir euch etwa, wie es gewisse Leute tun, Empfehlungsschreiben vorzeigen oder uns 

solche von euch geben lassen? 

 Damals sehr üblich einer Person ein Empfehlungsschreiben zu geben, welches Türen 

öffnete! 

2Kor 3,2 Ich denke, ihr selbst seid der beste Empfehlungsbrief für uns. Er ist in unser 

Herz geschrieben und kann von allen gelesen werden. 

2Kor 3,3 Jeder weiß auch, daß ihr selbst ein Brief Chris, seid, den wir in seinem 

Au:rag geschrieben haben; wenn auch nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des 

lebendigen Go�es, nicht auf steinerne Gesetzestafeln wie bei Mose, sondern in eure 

lebendigen Herzen. 

 Der neue Bund schreibt in unsere lebendigen Herzen, ein Zeugnis sichtbar für alle! 

2Kor 3,4 Das wagen wir nur deshalb zu sagen, weil wir Go� vertrauen, der uns durch 

Christus beau:ragt hat. 

2Kor 3,5 Wir bilden uns nicht ein, aus eigener Kra: irgendetwas tun zu können. Was bei 

euch geschehen ist, das hat allein Go� getan. 

 Wir versuchen es so o� aus eigener Kra�! Aber der Heilige Geist ist die gö�liche Kra� & 

Energie von oben in und durch uns! 

2Kor 3,6 Nur durch ihn sind wir befähigt, euch das Evangelium zu verkünden, den 

neuen Bund, den Go� mit uns Menschen geschlossen hat. Wir verkünden nicht länger die 

Herrscha: des geschriebenen Gesetzes, sondern das neue Leben durch Go�es Geist. Denn 

die Forderungen des Gesetzes brachten uns den Tod, weil wir sie nicht erfüllen konnten; der 

Heilige Geist aber führt uns zu einem neuen Leben.  

 Die Apostelgeschichte endet nicht bei Kapitel 28 mit Paulus in Rom! 

 Die Geschichte der Apostel und Jünger Jesu zieht sich seit 2000 Jahren durch die ganze 

Welt! Unzählige Bücher könnten gefüllt werden mit den Erlebnissen der Nachfolger ChrisE! 

 Wir brauchen für die Erfüllung des Missionsbefehls die Kra: und Befähigung des Heiligen 

Geistes! Er ist Go�es Geschenk an uns! Sein Heiliger Geist ändert alles! Du bist APG29! 

Du bist die einzige Bibel, die manche Menschen lesen werden. 
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